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TRIER (red) Die acht Sieger der ver-
gangenen Comedy-Slam-Saison 
2021/22 kehren zum finalen Wett-
kampf und damit zur 18. Verleihung 
des Constantin-Comedy-Preises 
am Samstag, 7. Mai, nach Trier zu-
rück. Die Zuschauer erwartet ab 
19.30 Uhr im Audimax der Univer-
sität Trier ein Feuerwerk mit ver-
balem Feingeist, kabarettistisch 
angehaucht, schwarz-humoriger 
Impro-Comedy und klassischer 
Standup-Comedy. Joke-Granaten 
werden durch den Raum zucken, 
damit sich das Publikum lachend 
von sämtlichem Lebensballast be-
freit. 

Ausgezeichnet werden die vom 
Publikum ausgewählten drei bes-
ten Teilnehmer des Abends. Die 
Preise werden persönlich vom 
Schirmherrn Oberbürgermeister 
Wolfram Leibe überreicht.

Folgende Teilnehmer haben sich 
für das Contestfinale 2022 qualifi-
ziert: Serdar „Karibik“ Karabiyik 
aus der Nähe von Stuttgart, Stefan 
Klaus alias Don Esteban aus Bit-
burg, der in Köln lebende Djavid be-
wies sich bereits als Finalist bei dem 
Nightwash-Talentaward-2020, Mar-
ko Mijatovic aus Frankfurt am Main, 
Timur Turga aus Köln erzählt mit 
Blindenstock bewaffnet humorvoll 

über seine Begegnungen im Alltag, 
Niklas Siepen aus Gladbach spricht 
über die Probleme, die das „Erwach-
senwerden“ mit sich bringt, Tim 
Whelan aus Berlin, bereits bekannt 
aus Formaten wie NightWash und 
dem Quatsch-Comedy-Club und 
Toby Käp aus Mannheim, er spricht 
über Beobachtungen von Situatio-
nen, das Leben, Dinge, die ihn be-
sonders beschäftigen.

Der Eintritt kostet 18,35 Euro, 
15,05 Euro ermässigt. Karten 
gibt es unter der TV-Tickethot-
line 0651/7199-996. Karten an der 
Abendkasse kosten 19,50 Euro, 15,50 
Euro ermässigt.

Das Highligt des Trierer Comedy Slam
Die Besten des deutschen Comedy-Nachwuchses beim finalen Jubiläums-Showdown 
im Audimax der Universität zu Trier.

Stefan Klaus alias Don Esteban. 
FOTO: S. KLAUS

Der Schwabe Serdar Karibik.
FOTO: MAX RECHTSTEINER

Timur Turga aus Köln.
FOTO: T. TURGA

Wortwitz und Blödelhumor

TRIER (red) „Die augenfälligste NeuTRIER (red) „Die augenfälligste NeuTRIER -
erung ist ein Riesenbildschirm als 
Bühnenhintergrund, mit dem ich 
mir einen langgehegten Wunsch er-
fülle: Comedy mit Hilfe von Bildern 
und kleinen Filmen zu erzeugen, 
wie ich es zehn Jahre lang bei „Geld 
oder Liebe“ gemacht habe. Munition 
dafür liefert mein unerschöpfliches 
Privatarchiv, in wenigen Fällen, wenn 
es passt, auch mal das, was täglich via 
WhatsApp über mich hereinbricht“, 
sagt Jürgen von der Lippe über sein 
Programm „Voll fett“. Das Programm 
beinhaltet ein Seminar über Jugend-
sprache, es werden einige Unter-
schiede zwischen Alt und Jung erläu-
tert, es geht um die Fotofunktion des 
Handys, die Untiefen von Paarbe-
ziehungen, Altersbeschwerden und 
vieles mehr. Außerdem zeigt er eine 
sehr persönliche Schilderung seiner 
Kindheit anhand eigenen Fotoma-
terials. Mit einer kleinen, aber sehr 
spektakulären Lesung aus seinem 13. 
Buch „Beim Dehnen singe ich Balla-
den“ beschließt Jürgen von der Lippe 
den offiziellen Teil seiner Show.

Am Sonntag, 8. Mai, ab 20 Uhr ist 
Jürgen von der Lippe in der Europa-
halle in Trier zu Gast.

Der Entertainer Jürgen von der Lippe kommt mit seinem Programm 
„Voll Fett“ am Sonntag, 8. Mai, in die Europahalle Trier.

Jürgen von der Lippe ist ein Urgestein der deutschen Comedy-Szene.
FOTO: ANDRE KOWALSKI

Rock- und 
Pophits mit der 
MusikkircheLive
TRIER (red) Rund um Neuwied ist 
die „MusikkircheLive – der andere 
Gottesdienst“ schon eine bekannte 
Marke. Am Samstag, 7. Mai, um 18 
Uhr ist die MusikkircheLive (MKL) 
anlässlich des Bistumsfests „Heilig-
Rock-Tage“ in der Trierer Jesuiten-
kirche zu Gast. Moderne Musik, Texte 
mit Tiefgang und persönliche Begeg-
nung – das bietet die MKL. „One of 
us“ von der Sängerin Joan Osbourne 
ist das Titellied. Hinzukommen wei-
tere Interpreten aus dem (Classic-)
Rock-Bereich wie Gary Moore, Step-
penwolf, ZZ Top und Gloria Gaynor 
sowie Amy McDonald. Der musikali-
sche Leiter Bernd Keffer aus Bendorf 
hat für den musikalischen Part eine 
Band aus dem kompletten Bistum 
zusammengestellt, die nur für diesen 
Abend zusammenspielt.

Daisy Becker 
Trio spielt Jazz-
Standards
TRIER (red) Das Daisy Becker Trio in 
der Besetzung Daisy Becker (Trom-
pete, Flügelhorn), Petra Bungert 
(Gesang) und Winfried Bungert 
(Gitarre) gibt am Sonntag, 8. Mai, 
ab 19 Uhr ein Konzert in Jacques‘ 
Wein-Depot, Gartenfeldstraße 6 - 10 
in Trier. Ursprünglich in verschie-
denen Musikstilen beheimatet, liegt 
der Fokus der Formation heute im 
Bereich der Interpretation von Jazz-
Standards. Die nuancenreiche Stim-
me der Sängerin unterstreicht die 
unterschiedlichen Facetten der aus-
gewählten Songs, melodische Teile 
werden von dem Trierer Jazz-Urge-
stein Becker auf Trompete und Flü-
gelhorn ausdrucksvoll ausgestaltet. 
Karten kosten 15 Euro und sind im 
Vorverkauf bei Jacques‘ Wein-Depot 
oder an der Abendkasse erhältlich.

Muttertagsführung 
und Vortrag im 
Stadtmuseum
TRIER (red) Kunsthistorikerin Polina 
Constantinova nimmt am Sonntag, 
8. Mai, ab 14 Uhr die Besucher mit 
zu Familienbildern in der Kunst im 
Stadtmuseum Simeonstift in Trier. 
Dabei zeigt sie anhand von Gemäl-
den, wie sich Rollenmodelle, Aufga-
benverteilung und Wahrnehmung 
von Familie vom 18. Jahrhundert bis 
in die Gegenwart verändert haben. 
Der Eintritt kostet mit Familienkarte 
neun Euro.

Der Vortrag von Sebastian Opp 
im Rahmen der Reihe „Gestapo in 
Trier“ findet am Dienstag, 10. Mai, 
ab 19 Uhr statt. Opp stellt seine 
Forschungsarbeit zum Thema „Der 
Westwall in der Region Trier und die 
Anfänge des SS-Sonderlagers Hin-
zert“ vor. Der Eintritt kostet sechs 
Euro, Studierende sind frei.

Viel geistliche und weltliche 
Musik im und vor dem Dom
TRIER (red) Im Kulturzelt auf dem 
Domfreihof in Trier steht die Band Domfreihof in Trier steht die Band Domfreihof
Tinnef am Tinnef am Tinnef Freitag, 6. Mai, ab 19 
Uhr auf der Bühne. Die Formation 
hat Cover-Jazz im Gepäck. Passend 
zum Tag der Weltkirche am Samstag, 
7. Mai, gastiert ab 19 Uhr die boli-
vianische Gruppe Chiquiago & Willy 
Claure mit traditioneller boliviani-
scher Musik im Kulturzelt.

Bis Sonntag, 8 Mai, findet jeden 
Abend um 21 Uhr das Abendlob
statt, eine Verbindung von Wort und 
Musik in der besonderen Atmosphä-
re des Trierer Doms. Das Abendlob 
am Freitag, 6. Mai, gestalten das 
Sinfonieorchester des Bischöfli-

chen Angela Merici-Gymnasiums
und Peter Adrian, Präsident des 
Deutschen Industrie- und Handels-
kammertages. Die Abendlob-Reihe 
beschließen Msgr. Stephan Wahl aus 
Jerusalem und der Trierer Domchor 
zusammen mit Solisten und dem 
Schöneck-Ensemble Koblenz.

Mitten am Tag für 15 Minuten in-
nehalten ist möglich bei den „Atem-
pausen“, die an Orte, Kunstwerke, 
Stationen und zu Heiligen führen. 
Am Freitag, 6. Mai, um 13 Uhr ist 
der Treffpunkt am Eingang des Mu-
seums am Dom und am Samstag, 
7. Mai, um 13 Uhr am Eingang des 
Domkreuzgangs hinter dem Dom.

Künstler widmen 
sich den Themen 
Mutter und Natur
KONZ (red) Die Ausstellung mit dem 
Titel „Mutter Natur“ wird am Sonn-
tag, 8. Mai, um 15 Uhr im Kunstraum
Konz-Oberemmel eröffnet. Gezeigt 
werden Malerei, Aludrucke, Fotogra-
fie und Kupferobjekte. Die Fotos von 
Laurent Henn zeigen Elemente der 
Natur, die die Neugierde zum Auf-Natur, die die Neugierde zum Auf-Natur, die die Neugierde zum Auf
wachen lässt.  Die Acrylbilder und 
Aludrucke von Sigrid Marxen zei-
gen farbenfrohe Kompositionen aus 
Bildzeichen und Formen, die aus der 
Erinnerung des Gesehenen und No-
tierten entstanden sind. Britta Rösler 
stellt Objekte aus Kupfer vor, deren 
Inspiration sie in der Natur gefunden 
hat. Die intuitiven Bilder von Hanna 
Trampert regen dazu an „Geschich-
ten weiter zu spinnen“. Musikalische 
Umrahmung: Angela Simons (Cello) 
und Saif Al-Khayyat (Oud).
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Auf neue Fragen müssen neue Antworten 
gefunden werden. 
Dag Hammarskjöld, UN-Generalsekretär und 
Friedensnobelpreisträger

Freitag, 6. Mai:
Gundula – Antonia – Britto

Freitag, 6. Mai:
Trier-Mitte/Gartenfeld, Walramsneustraße; 
Wasserliesch, B 419; Aach, B 51; Longkamp, 
B 50; Heilenbach, A 60; Igel, A 64.

Samstag, 7. Mai: 
Trier-West, Luxemburger Straße.

Eine Hommage 
an Jimi Hendrix

FREUDENBURG (red) Als Gewinner 
von drei Downbeat Awards hat Ulrich 
Ellison internationale Anerkennung 
als Gitarrist und Songwriter erlangt, 
dessen Sounds und Klänge an der 
Grenze zwischen Blues-Tradition 
und zeitgenössischem Rock liegen. 
Seine neueste Veröffentlichung „Po-
wer Of Soul“ ist eine Hommage an 
den verstorbenen Jimi Hendrix. Am 
Samstag, 7. Mai, ab 21 Uhr steht Ulrich 
Ellison im Ducsaal in Freudenburg auf Ducsaal in Freudenburg auf Ducsaal in Freudenburg
der Bühne. Karten: 19 Euro im Vor-
verkauf, 23 Euro an der Abendkasse.

Gitarrist und Songwriter Ulrich Eli-
son. FOTO: MICHAEL GOLAB

Museumsfest im 
Westwallmuseum
KONZ (red) Das Westwallmuseum in 
Konz zeigt anlässlich zum 77. jährige 
Kriegsende in Europa eine Sonder-
ausstellung von Freitag, 6. Mai, bis 
Sonntag, 8. Mai. Das Thema lautet: 
Die OT und der RAD.

Die im Mai 1938 gegründete Or-
ganisation Todt (OT), benannt nach 
dem Bauingenieur Fitz Todt war eine 
paramilitärische Organisation, die 
für Großprojekte im Dritten Reich 
zuständig war. So plante Fritz Todt 
beispielsweise die Reichsautobah-
nen. Was aber für die Nazi-Diktatur 
viel wichtiger war, die OT plante vor 
allem die Festungsbauten vom West-
wall, Atlantikwall oder auch die gro-
ßen U-Bootstützpunkte in Frankreich. 
Umgesetzt wurden diese Arbeiten 
zum größten Teil vom Reichsarbeits-
dienst (RAD). In der Ausstellung wird 
gezeigt, wie die Arbeiter lebten, wo sie 
eingesetzt wurden und was von ihrem 
Einsatz geblieben ist. Der Eintritt ist 
frei. Weitere Informationen: www.
Westwallmuseum-Konz.de

Purple Schulz 
kommt nach 
Wiltingen
WILTINGEN (red) In seinem Solo-
Programm „Einzig, nicht artig“ prä-
sentiert Purple Schulz Songs aus 35 
Jahren seiner Karriere. Es gibt ein 
Wiederhören mit einigen seiner 
großen, zeitlosen Hits wie „Verliebte 
Jungs“ oder „Sehnsucht“. Und weil 
für Purple Schulz zur Unterhaltung 
auch immer eine Haltung gehört, 
wird er sich am Samstag, 7. Mai, ab 20 
Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im Bürger-
haus in Wiltingen den einen oder an-
deren unterhaltsamen Kommentar 
zum aktuellen Welt- und Popgesche-
hen nicht verkneifen können. Karten 
kosten 35,10 Euro und sind unter der 
TV-Tickethotline 0651/7199-996 er-
hältlich sowie an den Vorverkaufs-
stellen. Das Konzert wurde von der 
Synagoge Wawern nach Wiltingen ins 
Bürgerhaus verlegt.

Infos zum Coronavirus:

Hotline des Bundesgesundheitsministe-
riums: 8 – 18 Uhr: 030/346 465 100
Hotline der Landesregierung Rhein-
land-Pfalz/Impfregistrierung: 7  – 23 Uhr: 
0800/575 81 00, www.impftermin.rlp.de
Sonderseite der Landesregierung: www.
corona.rlp.de

Rettungsdienst: 112
Feuerwehr: 112
Polizei: 110

Apotheken Trier
Sanus-Apotheke, Castelnauplatz 6, 
0651/91297190. Hubertus-Apotheke, Was-
serbilliger Str. 12, 0651/8267660.

Apotheken Kreis Trier-Saarburg
Konz: Rats-Apotheke, Lessingstr. 3, 
06501/3131. Hermeskeil: Hirsch-Apotheke, 
Trierer Str. 27, 06503/911710. Perl: Grenz-
land-Apotheke, Trierer Str. 24, 06867/91060.

Apotheken Kreis Bernkastel-Wittlich
Leiwen: Bacchus-Apotheke, Raiffeisenstr. 1, 
06507/3178. Bernkastel-Kues: Adler-Apothe-
ke, Markt 11, 06531/2320. Alf: Adler-Apothe-
ke, Koblenzer Str. 16, 06542/2670.

Apotheken Kreis Bitburg-Prüm
Kyllburg: Hirsch-Apotheke, Malbergerstr. 3, 
06563/2034. Neuerburg: Schloß-Apotheke, 
Hohlstr. 3, 06564/2198.

Apotheken-Notdienst
Nächstliegende dienstbereite Apotheke:
01805/258825+PLZ.

Kinderärzte
Notruf: 15 bis 18 Uhr: 01805/767-5463.

Augenärztl. Bereitschaftsdienst
Trier: Heute bis 7 Uhr und ab 14 Uhr: 
0651/2082244, Brüderkrankenhaus. Um 
telefonische Anmeldung wird gebeten.

Ärztl. Bereitschaftspraxen (ÄBP)
Heute, 14 Uhr, bis Samstag, 7 Uhr: 116117.

Zahnärzte
Notruf: 01805/065100 oder www.kzvrlp.de

Krankenhäuser
Bernkastel-Kues: Cusanus-Krankenhaus, 
06531/580.
Bitburg: Marienhaus-Klinikum, 06561/64-0.
Daun: Maria-Hilf, 06592/7150.
Gerolstein: St. Elisabeth, 06591/170.
Hermeskeil: St. Josef Krankenhaus, 
06503/810.
Prüm: St. Joseph, 06551/150.
Saarburg: Kreiskrankenhaus St. Franziskus, 
06581/820.
Trier: Brüderkrankenhaus, 0651/2080,
Schlaganfall-Tel., 0651/208-2527.
Mutterhaus Mitte, 0651/9470.
Mutterhaus Nord und Ehrang, 0651/6830.
Wittlich: St.-Elisabeth-Krankenhaus, 
06571/150, Geburtshilfe 06571/15-32501.
Zell: Klinikum Mittelmosel: 06542/970, 
Herzinfarkt-Telefon 06542/971212, Schlag-
anfall: 06542/97-1111; Notfallzentrum: 
06542/1555.

Sonstige Notdienste
Babyfenster Trier: 0651/9496-222, Rulän-
der Hof, Eingang Böhmerstraße.
Bundesweites Hilfetelefon bei Gewalt 
gegen Frauen: 0800/0116016.
Frauenhaus Trier: 0651/74444.
Frauennotruf SKF: 0651/9496100.
Kinder- und Jugendtelefon Nummer ge-
gen Kummer: 116 111.
SWT Notfall Gas: 0800/7172599.
Telefonseelsorge: 0800/1110111 und 
0800/1110222.
Vergiftungen: 06131/19240.
Weißer Ring: Opfertelefon 116006.
Westnetz (Strom): 0800/4112244.

RAT & HILFE

Deutscher Pop-
Rapper mit Maske
TRIER (red) Der deutsche Pop-Rap-
per Cro, der nur mit Maske auftritt, 
geht mit seinem neuen Album 
„trip“ auf Tournee. Zum ersten Mal 
macht er dabei am Samstag, 7. Mai, 
ab 19.30 Uhr Station in der Arena
Trier. 

Auf der „trip is (a)live 2022“-Tour 
wird dann nicht nur das neue Al-
bum gefeiert, sondern auch Cros 
Jubiläum „Zehn Jahre auf der Büh-
ne“, in Locations, in denen er bisher 
noch nie gespielt hat. „trip“ ist ein 
Doppelalbum, das eine konsequen-
te Fortführung dessen ist, was sich 
auf dem letzten Album „tru.“ be-
reits angekündigt hat. Einmal mehr 
stellt Cro seinen Status als Ausnah-
mekünstler in der deutschen Mu-
siklandschaft unter Beweis. Auf der 
ersten Hälfte des Albums widmet 
er sich dem Sound der 70er Jahre: 
Woodstock, Surf-Rock und auch 
Psychedelic Rock. Die zweite Hälf-
te ist eine Fortführung dessen, was 

Cro seit dem Hit „Easy“ erfolgreich 
gemacht hat. Karten gibt es ab 51,50 
Euro.  FOTO: DPA

Der Sänger Cro. FOTO: DPA


